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Fallanalyse 1. Phase / TS


Anleitung Fallanalyse

· In allen grau unterlegten Feldern bitte Text eingeben oder Kontrollkasten markieren

· Von Feld zu Feld gelangt man durch die Pfeil-, die Tabulator- oder die Pagedown-Taste

· Zum Eintragen des Namens / der Klasse bzw. zum Bearbeiten des Dokumentes mithilfe der Symbolleiste „Formular“ den Dokumentenschutz aufheben (Schloss-Symbol). Zum korrekten Eintragen auf den Formularfeldern muss der Schutz wieder aktiviert sein
· Zu allen Massangaben wie Pulsfrequenz, Blutdruck, Blutzucker etc. sind die entsprechenden Einheiten anzugeben. Abkürzungen sind beim ersten Verwenden auszuschreiben oder in einem Abkürzungsverzeichnis am Ende anzugeben
· Das Formular ist vollständig auszufüllen, treffen einzelne Angaben oder Eingabemöglichkeiten nicht zu, ist dies zu vermerken und zu begründen
· Pkt. 1 Einsatzmeldung: es ist ein phasengerechter Einsatz zu verwenden, in dem der/die Auszubildende Teamführer war, dies bedeutet in der 1. Phase in der Regel einen D3 Einsatz, oder, wenn in entsprechender Rolle, einen D2 Einsatz. Einsatzmeldung und Verlauf sind zunächst stichpunktartig zu beschreiben! 

· Pkt. 2 Eintreffsituation: bei mehreren Verletzten klare Patientenbezeichnung zuordnen

· Pkt. 3.3 Zielsetzung: beobachtbare, patientenorientierte Ziele machen eine Aussage darüber, welcher Zustand bei einem Patient mit den Massnahmen erreicht werden soll, z.B. „Verbesserung der Oxigenierung – SaO2 > 95%“. Ziele sind nicht zu verwechseln mit den Massnahmen (die wäre am o.g. Beispiel – „Sauerstoffgabe“)
· Pkt. 3.4 Strategie: bezieht sich auf die grundsätzliche Entscheidung „load an go“ oder „stay and play“, mit  möglichst konkreten Zeit- und Ortsangaben (Zielspital)
· Pkt. 4.2: Korrekte Durchführung der Massnahmen bezieht sich auf den Vergleich mit den entsprechenden Angaben im Fertigkeitenordner. D.h., wenn ein Wundverband angelegt wurde, ist mit den entsprechenden Kriterien zu beurteilen, ob die Durchführung korrekt war
· Pkt. 4.2 Algorithmenkonformität bezieht sich auf die für die jeweilige Phase geltenden Algorithmen. Entspricht ein Einsatz nicht dem Ausbildungsstand (z.B. Bewusstseinsstörung, Algorithmus Nr. 3 in der Phase 1), ist die eigene Assistenzfunktion zu beurteilen
· Pkt. 4.4 Meldung an die Leitstelle / das Spital; Übergaberapport: hier ist eine Wiedergabe der tatsächlichen Meldung gemeint, ggf. eine Zusammenfassung, damit erkennbar ist, ob die relevanten Informationen weitergegeben wurden
· Pkt. 5.3 Reflexion anhand der fünf Funktionen: es sind die jeweiligen Phasenziele (im Praktikumsordner) durchzugehen und anhand der relevanten Punkte Stärken, Schwächen und Lernziele abzuleiten. Die Lernziele sollen konkret und überprüfbar, d.h. beobachtbar sein.
Fallanalyse 1. Phase - Einsatzreflexion

Datum:       
Verfasser:       
Kurs:       
Einsatzmeldung:

Mittel und Personal,

Zeitlicher Ablauf in Stichpunkten

     

1 Eintreffsituation - Situationseinschätzung:

1.1 Umfeld / Gefahren:

     
1.2 Angehörige / Bezugspersonen / Bystander:

     
Partnerorganisationen:

     
1.3 Gesundheitszustand des Patienten

1.3.1 1. Untersuchung / Vitalzeichenkontrolle

(ergänzen mit 2. / 3. Messung bei Überwachung)

	
	Ja
	Nein
	
	1. Wert
	2. Wert
	3. Wert
	Bemerkungen

	A
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	Atemwegs-kontrolle  
	     
	     
	     
	     

	B
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	Atmungs-kontrolle 
	     
	     
	     
	     

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	SaO2 

  
	       
	     
	     
	     

	C
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	Puls-kontrolle
 
	     
	     
	       
	     

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	Rekapzeit 
 
	     

	     
	       
	     

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	RR


 
	     
	     
	     
	     

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	EKG



	     
	     
	     
	     

	D
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	GCS (x/x/x)


	     
	     
	     
	     

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	Pupillen    


	     
	     
	     
	     

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	Blutzucker
 
	     
	     
	     
	     

	E
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	Entkleiden? 
	     

	     

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	Witterungs-schutz?   
	     
	     

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	NACA

  
	     
	     
	
	     

	
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Sonstiges
	     
	     
	
	


1.3.2 Anamneseerhebung / Bodycheck:

	S - Symptome / Beschwerden
	     

	Schmerzanamnese (OPQRST)
	     

	A - Allergien
	     

	M - Medikamente
	     

	P – Pathologie / Vorerkrankungen
	     

	L - Letzte orale Einnahme
	     

	E - Ereignisse vor der Erkrankung
	     

	R - Risikofaktoren
	

	Bemerkungen:
	     

	Bodycheck
	 FORMCHECKBOX 
 vollständig
	 FORMCHECKBOX 
 unvollständig
	Ergebnis:      


1.3.3 Zusammenfassung Gesundheitszustand des Patienten: Vordringliche Leitsymptome

     
2 Prioritäten setzen (auf Eintreffsituation bezogen):

2.1 Hauptprobleme

     
2.2 Ressourcen:

     
2.3 Zielsetzung 

(beobachtbare, patientenorientierte Ziele)
     
2.4 Strategie

(load and go, stay and play; Zielspital, Zeitfenster)
     
Einsatzablauf

2.5 Rettungstechnische und delegierte medizinische Massnahmen

	Atemwege, Atmung
	O2-Gabe / 

     l/min

     l/min
	Hilfsmitteleinsatz

 FORMCHECKBOX 
 Brille

 FORMCHECKBOX 
 Maske


	Korrekt?    ja  FORMCHECKBOX 

nein FORMCHECKBOX 
 

Bemerkungen:

     

	Beatmung

 FORMCHECKBOX 
Vorbereitung

 FORMCHECKBOX 
Assistenz
	 FORMCHECKBOX 
 Maske-Beutel

 FORMCHECKBOX 
 Intubation      
	 FORMCHECKBOX 
 Transportrespirator

 FORMCHECKBOX 
 andere:      
	Korrekt?    ja  FORMCHECKBOX 

nein FORMCHECKBOX 
 

Bemerkungen:

     

	Wundversor-gung / Fixation
	 FORMCHECKBOX 
 HWS-Fixation

 FORMCHECKBOX 
 Wundverband
	 FORMCHECKBOX 
 Extremitätenschienung

 FORMCHECKBOX 
 Druckverband
	Korrekt?    ja  FORMCHECKBOX 

nein FORMCHECKBOX 
 

Bemerkungen / Hygiene:

     

	Infusion

 FORMCHECKBOX 
Vorbereitung

 FORMCHECKBOX 
Assistenz
	 FORMCHECKBOX 
Ringer

 FORMCHECKBOX 
 NaCl

 FORMCHECKBOX 
 Haes

 FORMCHECKBOX 
      
	
	Korrekt?    ja  FORMCHECKBOX 

nein FORMCHECKBOX 
 

Bemerkungen:

     

	Invasive Massnahmen

 FORMCHECKBOX 
Vorbereitung

 FORMCHECKBOX 
Assistenz
	 FORMCHECKBOX 
venöser Zugang

 FORMCHECKBOX 
      
 FORMCHECKBOX 
      
	Lokalisation:      
Grösse:      

	Korrekt?    ja  FORMCHECKBOX 

nein FORMCHECKBOX 
 

Bemerkungen:

     

	Medikamenten-gabe
	 FORMCHECKBOX 
 aufgezogen

 FORMCHECKBOX 
 verabreicht in Auftrag
	     
	Korrekt?    ja  FORMCHECKBOX 

nein FORMCHECKBOX 
 

Bemerkungen:

     

	Bergung / Lagerung
	 FORMCHECKBOX 
 Schaufelt.

 FORMCHECKBOX 
 Vakuumm.

 FORMCHECKBOX 
 KED

 FORMCHECKBOX 
 Brett

 FORMCHECKBOX 
 Roll-In

 FORMCHECKBOX 
 andere:
	 FORMCHECKBOX 
 Rückenl.

 FORMCHECKBOX 
 stabile SL.

 FORMCHECKBOX 
 Schockl.

 FORMCHECKBOX 
 OKHl.

 FORMCHECKBOX 
 andere:


	 FORMCHECKBOX 
 Wärmeerhalt

 FORMCHECKBOX 
 Hitzeschutz

 FORMCHECKBOX 
 andere:
	Korrekt?    ja  FORMCHECKBOX 

nein FORMCHECKBOX 
 

Bemerkungen:

     

	Algorithmen


	Zugeordnete Algorithmen

     

	Algorithmenkonformität:

Korrekt?    ja  FORMCHECKBOX 

nein FORMCHECKBOX 
 

Bemerkungen:

     

	Vor-/Nachbereitung, Wirtschaftlichkeit, Hygiene


	Bemerkungen:

     

	Nachalarmierung / organisatorisch-taktische Massnahmen:

     
	

	Sicherheitsmassnahmen / Selbstschutz:

     
	

	Sonstiges:

     
	


2.6 Beurteilung der rettungstechnischen und delegierten medizinischen Massnahmen

	Kritische Fehler:
	Ja           Nein
	Beschreibung/Begründung

	Patienten- oder Eigengefährdung
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	     

	Mangelhafte Oxigenierung (inkl. unkorrigierte Fehlintubation)
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	     

	Nicht ausreichend geschützte Atemwege
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	     

	Gefährliche oder fehlende Defibrillation bei VF oder pVT
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	     

	Massnahmenbeurteilung:
	
	

	Korrekte Durchführung der Massnahmen 
( => Fertigkeitenordner)
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	     

	Algorithmenkonformität
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	     

	Situationsangepasste Durchführung der Massnahmen
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	     

	Sonstiges
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	     


2.7 Beurteilung der Kommunikation und Führung im Einsatz

	Kommunikation
	Kriterien
	Kriterien erreicht? Beschreibung, was war / Begründung ob erreicht oder nicht erreicht

	Einsatzführung
	· Erteilt klare und eindeutige Aufgaben


	     

	Kommunikation und Aufgabenteilung im Team
	· Freundlicher, ruhiger und bestimmter Tonfall

· Verwendet eine korrekte Fachsprache

· Gibt klare Aufträge

· Kurz und bündig

· Nennt Fakten, keine Interpretation / Wertungen

· Situations- und kompetenzgerechte Aufgabenteilung
	     

	Kommunikation mit dem Patienten


	· Stellt sich vor 

· Informiert den Patienten

· Passt Sprache an

· Beantwortet Fragen des Patienten

· Erkennt die Bedürfnisse des Patienten

· Hört aktiv zu
	     

	Kommunikation mit Angehörigen / Bezugspersonen


	· Stellt sich vor 

· Informiert die Angehörigen

· Passt die Sprache an

· Beantwortet Fragen der Angehörigen

· Erkennt die Bedürfnisse der Angehörigen

· Bezieht die Angehörigen situationsgerecht mit ein
	     

	Kommunikation / Umgang mit Partnern (Polizei, Feuerwehr, Hausärzte usw.)


	· Situationsgerecht

· Effizient

· Nennt Fakten, keine Interpretation / Wertungen
	     

	Sonstiges
	
	     


2.8 Übergabe 

2.8.1 Meldung an die Leitstelle / das Spital:

     
2.8.2 Übergaberapport im Spital:

(übliche Patientendaten, Ereignis, Vitalfunktionen, Verletzungen / Störungen / Medikamente, Massnahmen, Informationen zum sozialen Umfeld / Angehörige)

     
Beurteilung des Einsatzes / Reflexion 

2.9 Rückwirkende Beurteilung der Situationseinschätzung (Pkt. 2)

Vollständig? Korrekt?

     
2.10 Beurteilung des Einsatzergebnisses:

	klinischer Befund übereinstimmend mit präklinischem Befund?
	     

	Verbesserung / Verschlechterung Patientenzustand (NACA, GCS? => 2.4.2 / 2.4.3)
	     

	Beurteilung bezüglich der Hauptprobleme (=>3.1)
	     

	Beurteilung der Zielsetzung ( =>3.3): erreicht, nicht erreicht? Begründung?
	     

	Beurteilung der Strategie ( =>3.4): erreicht, nicht erreicht? Begründung?
	     


2.11 Beurteilung / Reflexion anhand der fünf Funktionen - Lernzielformulierung

2.11.1 Funktion 1: Organisation, Einsatzleitung und Dokumentation

	Stärken
	Schwächen
	Lernziele

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     


2.11.2 Funktion 2: Rasche Situationsbeurteilung und Einleiten der nötigen organisatorischen und operationellen Massnahmen

	Stärken
	Schwächen
	Lernziele

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     


2.11.3 Funktion 3: Rettungstechnische, ausserklinische pflegerische und delegierte medizinische Massnahmen in jedem Umfeld und oft unter Zeitdruck

	Stärken
	Schwächen
	Lernziele

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     


2.11.4 Funktion 4: Bereitstellen der Infrastruktur, Technik und Logistik

	Stärken
	Schwächen
	Lernziele

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     


2.11.5 Funktion 5: Förderung der Qualität und der Berufsentwicklung

	Stärken
	Schwächen
	Lernziele

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     


Ort, Datum, Unterschrift: _________________________________________________________







Name, Kurs, Datum

S. 1


Name, Kurs, Datum

S. 3



[image: image1.png]